
 

 

1. Januar 2015 

PRESSEMITTEILUNG 

KONSOLIDIERTER ERÖFFNUNGSAUSWEIS DES EUROSYSTEMS 

ZUM 1. JANUAR 2015 SOWIE KONSOLIDIERTER WOCHENAUSWEIS 

DES EUROSYSTEMS ZUM 2. JANUAR 2015 

Konsolidierter Eröffnungsausweis des Eurosystems 
zum 1. Januar 2015  

Im Zuge der Einführung des Euro in Litauen trat die litauische Zentralbank dem Eurosystem am 

1. Januar 2015 bei. Daher veröffentlicht die Europäische Zentralbank einen konsolidierten 

Eröffnungsausweis des Eurosystems zum 1. Januar 2015, der auch die Ausweisdaten der 

Lietuvos bankas enthält. Die bisher in litauischen Litas ausgewiesenen Posten wurden aus den 

Positionen „in Fremdwährung“ in die Positionen „in Euro“ übertragen. Transaktionen über und 

Salden der Konten von in Litauen Ansässigen wurden aus den Positionen „außerhalb des Euro-

Währungsgebiets“ in die Positionen „im Euro-Währungsgebiet“ übernommen. Aufgrund des 

Beitritts der Lietuvos bankas zum Eurosystem erhöhte sich zudem die Position Kapital und 

Rücklagen (Passiva 12) gegenüber dem konsolidierten Ausweis zum 31. Dezember 2014. 

Konsolidierter Wochenausweis des Eurosystems zum 2. Januar 2015 
(im Vergleich zum konsolidierten Eröffnungsausweis des 
Eurosystems zum 1. Januar 2015) 

Positionen, die nicht mit geldpolitischen Operationen zusammenhängen 

Im Zeitraum vom 1. Januar bis zum 2. Januar 2015 blieb die Position Gold und 

Goldforderungen (Aktiva 1) unverändert. 

Die Nettoposition des Eurosystems in Fremdwährung (Aktiva 2 und 3 abzüglich Passiva 7, 8 

und 9) belief sich aufgrund von Kunden- und Portfoliotransaktionen praktisch unverändert auf 

239,1 Mrd EUR.  

In der vergangenen Woche führte das Eurosystem keine liquiditätszuführenden Transaktionen 

im Zusammenhang mit der unbefristeten Swap-Vereinbarung zwischen der Europäischen 

Zentralbank und dem Federal Reserve System durch. 

Die Bestände des Eurosystems an marktfähigen Sonstigen Wertpapieren (d. h. an 

Wertpapieren, die nicht für geldpolitische Zwecke gehalten werden) (Aktiva 7.2) blieben 

praktisch unverändert bei 375,2 Mrd EUR. Der Banknotenumlauf (Passiva 1) ging um 



 

1,6 Mrd EUR auf 1 017,1 Mrd EUR zurück. Die Einlagen von öffentlichen Haushalten 

(Passiva 5.1) erhöhten sich um 5,9 Mrd EUR auf 43,9 Mrd EUR. 

Positionen im Zusammenhang mit geldpolitischen Operationen 

Die Nettoforderungen des Eurosystems an Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 2.2, 2.3, 

2.4, 2.5 und 4) sanken um 14 Mrd EUR auf 568,1 Mrd EUR.  

Die Inanspruchnahme der Spitzenrefinanzierungsfazilität (Aktiva 5.5) betrug 0,3 Mrd EUR 

(gegenüber 0,9 Mrd EUR am 1. Januar 2015). Die Inanspruchnahme der Einlagefazilität 

(Passiva 2.2) belief sich auf 61,7 Mrd EUR (gegenüber 48,3 Mrd EUR am 1. Januar 2015). 

Die Bestände des Eurosystems an Wertpapieren für geldpolitische Zwecke (Aktiva 7.1) 

blieben unverändert bei 217,2 Mrd EUR. In der nachstehenden Tabelle werden diese Bestände 

nach einzelnen Portfolios detailliert aufgeschlüsselt. Alle Portfolios werden in den Büchern zu 

fortgeführten Anschaffungskosten ausgewiesen. 

Wertpapiere für 

geldpolitische Zwecke 

Ausgewiesener 

Wert zum 

2. Januar 2015 

Veränderungen 

zum 

1. Januar 2015 – 

Käufe 

Veränderungen 

zum 

1. Januar 2015 –  

Tilgungen 

1. Programm zum Ankauf 

gedeckter 

Schuldverschreibungen 

28,8 Mrd EUR - -

2. Programm zum Ankauf 

gedeckter 

Schuldverschreibungen 

12,8 Mrd EUR - -

3. Programm zum Ankauf 

gedeckter 

Schuldverschreibungen 

29,6 Mrd EUR - -

Programm zum Ankauf von 

Asset-Backed Securities 

1,7 Mrd EUR - -

Programm für die 

Wertpapiermärkte 

144,3 Mrd EUR - -
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Einlagen der Kreditinstitute im Euro-Währungsgebiet auf Girokonten 

Im Ergebnis aller Transaktionen gingen die Einlagen der Kreditinstitute auf Girokonten beim 

Eurosystem (Passiva 2.1) um 18,3 Mrd EUR auf 302,8 Mrd EUR zurück. 



      Konsolidierter Ausweis des Eurosystems - 06/01/2015 

Aktiva (in Millionen EUR) Stand Veränderungen 
zur Vorwoche 
aufgrund von 
Transaktionen

  

1 Gold und Goldforderungen 334.529 0

  

2 Forderungen in Fremdwährung an 
Ansässige außerhalb des Euro-
Währungsgebiets 

266.084 142

  2.1 Forderungen an den IWF 80.311 −19
  2.2 Guthaben bei Banken, Wertpapier-

anlagen, Auslandskredite und sons-
tige Auslandsaktiva 

185.773 161

  

3 Forderungen in Fremdwährung an 
Ansässige im Euro-Währungsgebiet 

28.654 814

  

4 Forderungen in Euro an Ansässige 
außerhalb des Euro-
Währungsgebiets 

19.434 135

  4.1 Guthaben bei Banken, Wertpapier-
anlagen und Kredite 

19.434 135

  4.2 Forderungen aus der Kreditfazilität 
im Rahmen des WKM II 

0 0

  

5 Forderungen in Euro aus geldpoliti-
schen Operationen an Kreditinstitute 
im Euro-Währungsgebiet 

592.486 13.100

  5.1 Hauptrefinanzierungsgeschäfte 119.162 20.135
  5.2 Längerfristige Refinanzierungsge-

schäfte 
473.285 −7.071

  5.3 Feinsteuerungsoperationen in Form 
von befristeten Transaktionen 

0 0

  5.4 Strukturelle Operationen in Form von 
befristeten Transaktionen 

0 0

  5.5 Spitzenrefinanzierungsfazilität 39 36
  5.6 Forderungen aus Margenausgleich 0 0
  

6 Sonstige Forderungen in Euro an 
Kreditinstitute im Euro-
Währungsgebiet 

58.687 647

  

7 Wertpapiere in Euro von Ansässigen 
im Euro-Währungsgebiet 

587.519 1.629

  7.1 Wertpapiere für geldpolitische Zwe-
cke 

216.901 1.387

  7.2 Sonstige Wertpapiere 370.618 242
  

8 Forderungen in Euro an öffentliche 
Haushalte 

26.726 0

  

9 Sonstige Aktiva 236.128 −1.022

  

Aktiva insgesamt 2.150.247 15.445

 Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen. 
 

Passiva (in Millionen EUR) Stand Veränderungen 
zur Vorwoche 
aufgrund von 
Transaktionen 

  

1 Banknotenumlauf 1.017.202 13.414

  

2 Verbindlichkeiten in Euro aus 
geldpolitischen Operationen ge-
genüber Kreditinstituten im Euro-
Währungsgebiet 

299.964 15.944

  2.1 Einlagen auf Girokonten (ein-
schließlich Mindestreservegutha-
ben) 

256.439 11.344

  2.2 Einlagefazilität 43.525 4.600
  2.3 Termineinlagen 0 0
  2.4 Feinsteuerungsoperationen in 

Form von befristeten Transaktio-
nen 

0 0

  2.5 Verbindlichkeiten aus Margen-
ausgleich 

0 0

  

3 Sonstige Verbindlichkeiten in Eu-
ro gegenüber Kreditinstituten im 
Euro-Währungsgebiet 

4.880 −33

  

4 Verbindlichkeiten aus der Bege-
bung von Schuldverschreibungen 

0 0

  

5 Verbindlichkeiten in Euro gegen-
über sonstigen Ansässigen im 
Euro-Währungsgebiet 

93.044 −13.778

  5.1 Einlagen von öffentlichen Haus-
halten 

66.433 −14.118

  5.2 Sonstige Verbindlichkeiten 26.611 340
  

6 Verbindlichkeiten in Euro gegen-
über Ansässigen außerhalb des 
Euro-Währungsgebiets 

47.239 323

  

7 Verbindlichkeiten in Fremdwäh-
rung gegenüber Ansässigen im 
Euro-Währungsgebiet 

1.268 −69

  

8 Verbindlichkeiten in Fremdwäh-
rung gegenüber Ansässigen au-
ßerhalb des Euro-
Währungsgebiets 

6.787 −261

  8.1 Einlagen, Guthaben und sonstige 
Verbindlichkeiten 

6.787 −261

  8.2 Verbindlichkeiten aus der Kredit-
fazilität im Rahmen des WKM II 

0 0

  

9 Ausgleichsposten für vom IWF 
zugeteilte Sonderziehungsrechte 

55.494 0

  

10 Sonstige Passiva 214.817 −97

  

11 Ausgleichsposten aus Neubewer-
tung 

315.537 0

  

12 Kapital und Rücklagen 94.015 2

  

Passiva insgesamt 2.150.247 15.445

 Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen. 

 


